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marken für mobilität
auf der innotrans in berlin geben visionäre
mobilitätsmarken neue denkanstösse

Die starren Positionen von Verkehrs-
planern, Autonarren und ÖPNV-Freaks
bringt ein einzigartiges, interdiszi-
plinäres Projekt in Bewegung: attrak-
tive Marken für visionäre Konzepte!
Drei Universitäten haben sich parallel
mit der Zukunft der Mobilität befasst.
Zur INNOTRANS, der internationalen
Messe für den Personen- und Güterver-
kehr in Berlin (21. bis 24.09. 2004),
werden diese Mobilitätsmarken erstma-
lig vorgestellt.

An der Universität der Künste Berlin
(Institute of Electronic Business), an
der Hochschule Anhalt in Dessau (Fach-
bereich Design) und an der Freien Uni-
versität Bozen (Fakultät für Design
und Künste) entwickelten Studierende
des Sommersemesters 2004 neuartige
Verkehrskonzepte und Servicemarken.

Dabei wurde deutlich, dass die Stu-
dierenden klare Erwartungen an Ver-
kehrsdienstleister der Zukunft ha-
ben. Selbstsüchtige PS-Protzerei
stößt dabei auf die gleiche Ableh-
nung wie muffige Massentransporte.
Die Studierenden sind immer in Be-
wegung. Sie reisen gerne in Gemein-
schaft. Das bedeutet aber nicht,
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dass sie ihre Individualität am Ti-
cketschalter aufgeben wollen. Im Ge-
genteil. Das hochschulübergreifende
Projekt zeigt anschaulich, dass ein
Mehr an individueller Vielfalt und
Flexibilität bei der gemeinschaftli-
chen Reise verlangt wird. Reisen
soll nicht nur im Cabrio zum Erleb-
nis werden.

Entlang den verschiedenen Stufen einer
Reise – im Fachjargon Reisekette ge-
nannt – gibt es viele ungenutzte Mög-
lichkeiten für Verkehrsträger, sich
innovativ und zukunftsorientiert zu
positionieren. Aus Sicht der Studien-
projekte darf es nicht nur darum ge-
hen, die Standardangebote der ver-
schiedenen Verkehrsträger aufzuwerten.
Erst durch neuartige Ideen und Konzep-
te zur Integration der Verkehrsträger
entstehen attraktive Angebote entlang
der gesamten Reisekette.

Drei Dozenten, Andreas Mack, Brigitte
Hartwig und Katrin Androschin haben
die Studienprojekte initiiert. Sie
sind Gründer von EMBASSY, einem Exper-
tenteam für Design, Branding und Kom-
munikation mit Sitz in Berlin. Hier
werden die Ergebnisse aus allen drei
Hochschulprojekten zusammengeführt.
Zur INNOTRANS werden die Ergebnisse
der Studienprojekte erstmalig öffent-
lich präsentiert (EMBASSY, Halle 2.1,
Stand 147b).
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